
7. Anhang

7.1 Sequenzprotokoll Bedwin Hacker (2003)

 

Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

1 00:00-

00:33

Vortitel-Sequenz: Ein Fernsehbildschirm

zeigt in schwarz-weiß einen Ausschnitt

aus einer Rede von Truman über die Er-

rungenschaften der Kernkraftenergie,

die Übertragung wird dabei von dem

plötzlichen Auftreten des kleinen, bunten

Cartoon-Kamels unterbrochen.

Die Stimme der Hackerin

Kalt kommentiert im Hin-

tergrundwie sie die Position

von Bedwin programmiert.

2 00:00-

00:33

Titelsequenz: AmRand eines Canyons nahe

Midès erscheint eine Gruppe von Schulkin-

dern, unter denen sich Qmar befindet, Kalt

tritt aus einem Haus, sie fährt zusammen

mit Mehdi eine Antenne hoch, Qmar er-

reicht das Haus und begrüßt Kalt und ihren

Vater.

Die Hauptdarsteller sowie

die Verleih- und Produk-

tionsgesellschaft werden

in arabischer und französi-

scher Sprache aufgeführt.

3 02:24-

03:04

EineGruppevonSans-Papiershat sich inPa-

ris zu einem Sit-in versammelt und macht

Musik, ein Pfiff ertönt, Räumung des Sit-ins

durch die Polizei.

Widmung an »Bibi«, die

Großmutter der Regisseurin

als Untertitel.

4 03:05-

03:33

EineGruppevonSans-Papiershat sich inPa-

ris zu einem Sit-in versammelt und macht

Musik, ein Pfiff ertönt, Räumung des Sit-ins

durch die Polizei.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

5 03:34-

04:43

Julia alias Marianne steigt auf ihr Motorrad

und wird von einem Headhunter angespro-

chen, Frida und Chams sind nach dem Sit-in

bei Julia untergekommen, Chams hat Angst,

dass ihm aufgrund seiner Teilnahme amSit-in

die französischeNationalität verweigert wird.

6 04:44-

07:23

Chams schreibt an einem Artikel über das

Cartoon-Kamelauf französischenFernsehbild-

schirmen, Frida wird auf der Straße von der

französischen Immigrationspolizei fest-

genommen, Kalt befreit sie, indem sie sich

in das französische Einwanderungsregister

einhackt und Frida als Nichte des marokkani-

schen Königs ausgibt.

7 07:24-

07:52

Frida und Kalt verlassen das Polizeikommis-

sariat und treffen Chams, er lädt beide Frau-

en zu sich nachHause ein, die Blicke zwischen

ChamsundKalt zeigen, dass sie sich voneinan-

der angezogen fühlen.

8 07:53-

09:26

Hochhäuser des Pariser Viertels La Défense in

der Morgendämmerung, Julia und ihr Kollege

Zbor gehender gefälschten Identität von Frida

nach, Zbor stellt fest, dass Frida bei Chams ge-

meldet ist, er ermahnt Julia dies in ihremeige-

nen Interesse zu prüfen.

9 09:27-

09:47

Kalt und Chams im Schlafzimmer beim Lie-

besspiel.

10 09:48-

12:01

Kalt und Frida sind zurück in Tunesien, sie fah-

ren im Bus durch die Wüste Richtung Midès,

dort fährt Kalt ihre Antenne hoch und star-

tet zusammenmitQmardenerstenHackeran-

griff auf französische Fernsehbildschirme.

Erste Botschaft in Beglei-

tung von Bedwin auf fran-

zösischen Bildschirmen:

»Dans le troisième mil-

lénaire, il existe d’autres

époques, d’autres lieux,

d’autres vies… Nous ne

sommes pas desmirages«.
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7. Anhang 305

 
Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

11 12:02-

13:21

Auf einem Computerbildschirm erscheint

ein Programmiercode, Mitarbeiter:innen

des franz. Geheimdienstes versuchen den

Hackerangriff zurückzuverfolgen, Chams

Familie sitzt in Paris beim Abendessen und

sieht im Fernsehen den ersten Auftritt von

Bedwin, Chams stößt dazu, Julia sagt ihm für

den Abend ab, da sie den Hack im Fernsehen

untersuchenmuss.

Im Hintergrund ein Fernse-

her, der den ersten Auftritt

von Bedwin zeigt.

12 13:22-

15:21

Mitarbeiter:innen des franz. Geheimdienstes

diskutieren über den Ursprung des Hacks, sie

stellen sich die Frage, ob ein islamistischer

Hintergrund vorliegt, Julia vermutet hinter

den Angriffen einen bekannten Hacker na-

mens »pirate-mirage«, ihr Chef ordnet die

Desinformation der Bevölkerung an.

13 15:22-

16:55

InMidès hält der tribu umKalt ein konspirati-

ves Treffen ab und amüsiert sich über die ers-

ten Auswirkungen von Bedwins Auftritt.

14 16:56-

18:28

Chams skypt mit Julia, sie beichtet ihm, dass

sie seine Festplatte ausgewertet und dabei

festgestellt hat, dass jemand Fremdes seinen

Computer genutzt hat, sie fragt ihn, ob er

Kalt kennt und äußert ihren Verdacht, dass

die tunesischeCyberaktivistin hinter demHa-

ckerangriff sowohl auf das Einwanderungs-

register als auch auf das französische Fernse-

hen steckt.

15 18:29-

19:50

Mitarbeiter:innen des franz. Geheimdienstes

beraten über die neuesten Untersuchungser-

gebnisse bezüglich der Hackerangriffe.

16 19:51-

21:27

In Tunis kommt Kalts Onkel Am Salah nach

Hause, sein Nachbar erkundigt sich neugie-

rig nach seiner Nichte Kalt und seiner Tochter

Malika.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

17 21:28-

22:42

Performative Einblendung von zusammen-

hanglosen Ausschnitten aus verschiedenen

Fernsehprogrammen, Bedwin erscheint zum

zweiten Mal auf französischen Fernsehbild-

schirmen und ruft die Bevölkerung dazu

auf, mit Babouches auf die Straße zu treten,

Chams Familie verfolgt auch diesen Hack

beim Fernsehen.

Zweite Botschaft in Be-

gleitung von Bedwin auf

französischen Bildschirm-

en: »Je ne suis pas une

erreur technique…Je pour-

suis ma route…pas à pas…si

vous n’aimez pas le bruit

des bottes, portez des

babouches et sortez dans

la rue…Bedwin est toujours

en vie«.

18 22:43-

24:30

Mitarbeiter:innen des Geheimdienstes ärgern

sich über den Erfolg des zweiten Hacks von

Kalt und diskutieren über die Bedeutung von

Bedwin, der Chef übersetzt den Namen des

Cartoon-Kamels mit »Gewinner im Bett« und

verdächtigt Julias Freund Chams an der Mani-

pulation auf dem Polizeikommissariat betei-

ligt zu sein, Julia beharrt darauf, dass es sich

bei demHacker um »pirate-mirage« handelt.

19 24:31-

27:02

Mitarbeiter:innen des Geheimdienstes ärgern

sich über den Erfolg des zweiten Hacks von

Kalt und diskutieren über die Bedeutung von

Bedwin, der Chef übersetzt den Namen des

Cartoon-Kamels mit »Gewinner im Bett« und

verdächtigt Julias Freund Chams an der Mani-

pulation auf dem Polizeikommissariat betei-

ligt zu sein, Julia beharrt darauf, dass es sich

bei demHacker um »pirate-mirage« handelt.

20 27:03-

28:36

Chams fliegt nach Tunis, Kalt und Frida holen

ihn am Flughafen ab.

21 28:37-

30:32

Kalt, Frida und Malika essen bei Kalts Onkel

Am Salah in Tunis zu Abend, sie unterhalten

sichüberdieGeheimhaltungvonKaltsHacker-

tätigkeit und Chams Unterbringung in Tunis,

ein Artikel über Am Salah soll Chams als Vor-

wand für seinen Aufenthalt dienen.
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7. Anhang 307

  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

22 30:33-

32:16

Partyszene in einem Technoclub in Tunis,

Chamstrifft sichdortmitAmSalah,umüber

denvermeintlichenArtikel über ihn zu spre-

chen.

23 32:17-

32:58

Julia und Chams skypen, Julia instruiert ih-

ren Freund, Kalt auszuspionieren.

24 32:59-

34:42

Chams, Mourad, Kalt und Frida treffen sich

in der Medina von Tunis, Kalt verabredet

sich für den Abendmit Chams.

25 34:43-

35:55

Julia kommt von der Arbeit nachHause und

wird per Telefon von Zbor direkt wieder ins

Büro des Geheimdienstes gerufen.

26 35:56-

36:49

Mitarbeiter:innen des franz. Geheimdiens-

tes verfolgen die Nachrichtenberichterstat-

tung über die Hacks und beraten über das

weitere Vorgehen.

27 36:50-

38:07

Kalt sitzt an ihrem Computer in ihrem Zim-

mer in Tunis, während Chams hinter ihr

im Bett schläft, in Midès fährt Mehdi der-

weil die Antenne vor demHaus hoch, Qmar

startet in Midès den dritten Hackerangriff,

der auf den französischen Bildschirmen er-

scheintunddazuaufruft, umgenaueineMi-

nutevorMitternachteineanonymeTelefon-

nummer anzurufen.

Dritte Botschaft in Be-

gleitung von Bedwin auf

französischen Bildschirm-

en: »Zappez dans la réalité.

À minuit moins une, té-

léphonez au 0150403020

puis composez 666! Bed-

win n’est pas une erreur

technique!«.

28 38:08-

38:25

Mehdi deckt in Midès den Brunnen ab, in

dem sich die Antenne befindet, Szenen-

wechsel:DieHochhäuservonLaDéfense sind

zu sehen.

29 38:26-

39:35

Mitarbeiter:innen des franz. Geheimdiens-

tes versuchen erneut den letzten Hack von

Kalt zurückzuverfolgen, Julia und Zbor äu-

ßern die Sorge, dass der Hack, bzw. die Um-

setzung seiner Botschaft durch die Bevölke-

rung einen Stromausfall in LaDéfensebewir-

ken könnte.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

30 39:36-

39:59

Chams Schwester kommt dem Aufruf in der Bot-

schaft von Bedwin nach und ruft die angegebene

anonyme Telefonnummer umkurz vorMitternacht

an, ihr tun es viele andere Leute auf der Straße

gleich, in LaDéfense fällt der Strom aus.

31 40:00-

43:20

Kalt telefoniert mit Qmar inMidès und gibt ihr An-

weisungen, um die Spuren ihres Hacks zu verwi-

schen, Chams versucht, Kalt zu verführen und sie

dabei gleichzeitig im Auftrag von Julia auszuspio-

nieren, Kalt undChams küssen sich, Chams Telefon

klingelt und Julia fragt ihn über Kalt aus, Kalt ahnt,

dass Chams imAuftrag seiner französischen Freun-

din handelt.

32 43:21-

46:43

Chams skypt mit Julia in Frankreich, Julia bittet

Chams, sichmit Kalts Computer in Tunis zu verbin-

den, sie offenbart ihm, dass sie Kalt verdächtigt,

Bedwin Hacker zu sein und dass sie die Computer-

expertin von früher kennt, anschließend zeigt sie

ihmeinVideo,aufdemKaltanseinemComputerzu

sehen ist, es wird deutlich, dass Julia ihren Freund

überwacht hat, Chams teilt Julia mit, dass er auf

Kalts Bildschirm dasWort »Sakiet« erkennen konn-

te.

33 46:44-

48:09

Mitarbeiter:innen des franz. Geheimdienstes be-

sprechen sichund rätselnüberdie Information »Sa-

kiet«, die sichoffenbarauf »Sakiet SidiYoussef«, ein

Dorf in der tunesischen Gemeinde Kef bezieht.

34 48:10-

49:44

Der tribu trifft sich in einer Kneipe in Tunis und dis-

kutiert über die neueste Berichterstattung bezüg-

lich der Hacks.

35 49:45-

54:23

Der tribu feiert imHausvonAmSalah inTunis,wäh-

rendKalt in ihremandasHaus angrenzenden Zim-

merarbeitet, Raja, Selma, FridaundMalika sindbe-

trunkenundholenKalt ab, umsie zumMitfeiern zu

motivieren, gemeinsam fahren sie in die Stadt, um

Lablabi (Kichererbsensuppe) zuessenundZarga zu

treffen, der einenMultiplexer für Kalt besorgt hat.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

36 54:24-

56:27

Chams nutzt die Abwesenheit von Kalt, um in

ihr Arbeitszimmer in Tunis einzudringen, im

Auftrag von Julia spioniert er Kalts Compu-

ter aus, dabei löst er eine Sicherheitsvorrich-

tung aus, die den Schließmechanismus der

Zimmertür aktiviert.

37 56:28-

58:19

Raja, Selma, Kalt, Frida und Malika kommen

im Stadtzentrum von Tunis an und essen Lab-

labi, Kalt spricht währenddessen mit Zarga,

der ihr den Multiplexer mitgebracht hat und

sich um ihre Sicherheit sorgt.

38 58:20-

01:01:17

Kalt kehrt in ihr Zimmer bei Am Salah zurück

und entdeckt darin den schlafenden Chams,

sie erklärt die Beziehung für beendet, Chams

versucht eine Ausrede zu finden, Kalt entklei-

det sich, wirft Chams aus dem Zimmer und

legt sich schlafen, nachdem Chams das Zim-

mer verlassen hat, steht sie wieder auf, prüft

ihren Computer, entdeckt den Chat mit Julia

undwechselt die Festplatte.

39 01:01:18-

01:03:25

Rückblende: Julia und Kalt beim gemeinsa-

men Werken an einem Computer, es wird

deutlich, dass beide Frauen früher einmal ein

Paar waren, z.B. schlafen beide gemeinsam in

einemBett.

40 01:03:26-

01:04:34

Julia liegtmit geschlossenenAugen auf einem

Sofa, sie hat von ihrer früheren Beziehungmit

Kalt geträumt, als sie erwacht erscheint das

Cartoon-Kamel auf ihrem Computer, zusam-

menmit Zbor versucht sie denHack zurückzu-

verfolgen, sie sind aber nicht schnell genug.

41 01:04:35-

01:05:08

Am Salah liest Chams einen seiner Artikel vor,

der mit einem Zitat des französischen Schrift-

stellers Bernanos endet: »Il faut beaucoup de

fous pour faire un peuple libre«, Chams will

von Am Salah wissen, wo Kalt ist, bekommt

aber keine befriedigende Antwort.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

42 01:05:09-

01:07:07

Der tribu ist unterwegsnachElDjem,woFri-

da ein Konzert gebenwill, auf demWeg ge-

raten sie in eine Polizeikontrolle.

43 01:07:08-

01:08:22

Chams skypt mit Julia und erkennt, dass sie

für den Geheimdienst arbeitet, Julia bittet

Chams, Kalt nach El Djem zu folgen und sie

zu überreden, sich der Polizei zu stellen, in

ihrer Wohnung findet Julia eine alte Post-

karte von Qmar an ihre Mutter Frida, die ihr

einenHinweis aufdasgeheimeVersteckder

Hackerin inMidès liefert.

44 01:08:23-

01:10:45

Der tribu erreicht El Djem, Frida macht sich

mit den örtlichen Gegebenheiten vertraut

und beginntmit den Proben für ihr Konzert,

Kalt hackt sich von ihrem Mobiltelefon aus

erneut in die französischenBildschirme ein.

Bedwin erscheint vor dem

Hintergrund verschiede-

ner zusammenhangloser

Ausschnitte aus Nach-

richten und anderen

Fernsehprogrammen.

45 01:10:46-

01:12:03

Die Mitarbeiter:innen beim franz. Geheim-

dienst arbeiten an der Verfolgung der Ha-

ckerangriffe und beraten über die jüngste

Berichterstattung über Bedwin, vor allem in

den afrikanischen Onlinemedien, die den

Hacks positiv gegenüberstehen.

46 01:12:04-

01:14:55

Frida probt in El Djem ihren Auftritt, Chams

erreicht ebenfalls ElDjem,er telefoniertmit

Julia, die ihn anweist, Kalt zur Rede zu stel-

len, Kalt findet Chams und wirft ihm vor,

die Polizeikontrolle auf dem Weg nach El

Djem provoziert zu haben, Julia beschwert

sichper Telefonbei Chamsüberdessen letz-

ten Artikel.

47 01:14:56-

01:16:27

Der tribu ist auf dem Rückweg von El Djem

nach Tunis, Kalt fährt bei Chams im Auto

mit.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

48 01:16:28-

01:17:13

Auf einer digitalen Karte erscheint Chams

Wagen in der Nähe der algerisch-tunesi-

schen Grenze, die Mitarbeiter:innen des

franz. Geheimdienstes haben offenbar ein

GPS an Chams Auto montiert, sie machen

sich vor allem Sorgen, dass Kalt über die

Grenze nach Algerien flieht, wo sie keinen

Zugriffmehr haben.

49 01:17:14-

01:21:46

Kalt fragtChamsaufder Fahrt imAuto, ober

sie verratenwird, Chamshält an einemCan-

yon, Kalt und Chams streiten sich aufgrund

ihrer unterschiedlichen Wertvorstellungen,

Chams will Kalt zum Aufgeben überreden

und macht ihr einen Heiratsantrag, damit

sie die französischeNationalität erhält, Kalt

lehnt abunderzählt, dass Julia versucht hat,

sie mit der Staatsbürgerschaft zu erpres-

sen, damit sie ihre Hackertätigkeit aufgibt,

Chams wirft das GPS weg und küsst Kalt,

beim Geheimdienst verfolgt Zbor die Or-

tung des GPS.

50 01:21:47-

01:24:32

er tribu tobt am Wasserfall von Tamerza,

Kalt bittet Chams, sich ihnen anzuschlie-

ßen, siemanipuliert eine Satellitenschüssel

bei Tamerza und trifft Mehdi, der sich Sor-

gen macht, sie erkundigt sich nach Qmar,

die bereits in Midès auf sie wartet und gibt

Mehdi die Anweisung, Chams nichts von

demHaus inMidès zu sagen.

51 01:24:33-

01:26:16

Chams istbeidem tribuamWasserfall ange-

kommen, es wird gegessen und das Nacht-

lager aufgebaut, Chamserkundigt sichnach

Kalt, der tribu vermittelt ihm, dassman Kalt

nie suchen sollte und beginnt Musik zuma-

chen.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

52 01:26:17-

01:27:36

Kalt ist in Midès angekommen und bereitet

mit Qmar den letzten Hack vor, der über die

manipulierte Antenne in Tamerza geschickt

werdensoll, eineAntennewirdsichtbar,dann

eine Abfolge von Nachrichten, Zbor und Ju-

lia lokalisieren nun den vermeintlichen Ur-

sprungsort des Hacks.

53 01:27:37-

01:30:31

Kalt und Qmar legen sich in Midès schlafen,

der tribuwirdamWasserfall vonTamerza von

der Polizei kontrolliert, die Polizisten erken-

nen Frida, die in El Djem gesungen hat und

wünschensicheinAutogrammvonihr, sie fra-

genwosichKaltbefindet, der tribuantwortet,

dass sie sich direkt nach Tunis begebenhätte.

54 01:30:32-

01:31:27

Chams kann nicht schlafen, er weckt Frida

undwillwissenwoKalt ist, Frida lenkt einund

steigt mit Chams ins Auto, um Kalt und ihre

Tochter Qmar inMidès aufzusuchen.

55 01:31:28-

01:32:39

Zbor undder Chef des franz. Geheimdienstes

diskutieren über das Vorgehen der Hackerin,

derCheferkundigtsichnachJulia,diesichoh-

ne seine Erlaubnis auf den Weg nach Midès

gemacht hat, Zbor deckt sie.

56 01:32:40-

01:33:05

InMidès versuchenKaltundQmareinen letz-

ten Hack zu programmieren, sie stellen fest,

dass die Übertragung nicht funktioniert und

nutzen daher Südafrika als Zwischenstation.

57 01:33:06-

01:37:17

Julia erreichtMidès, Kalt undQmar sitzen vor

ihren Rechnern und wollen den letzten Hack

abschicken, Julia dringt in das Haus in Midés

einund streitet sichmitKalt, siewirft Kalt un-

ter anderem vor, sich hinter der 10-jährigen

Qmar zu verstecken und sie zu einer Terroris-

tin zu erziehen.

58 01:37:18-

01:38:16

Chams stürmt in das Haus in Midès und ver-

sucht, zwischen den Frauen zu vermitteln,

Kalt versucht weiterhin, den Hack über die

Seite der südafrikanischen »Zoulou Hackers«

zu senden, Julia versucht sie zu stoppen.
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  Nr. Zeit

(min.)

Handlung Anmerkung

59 01:38:17-

01:38:54

DerRest des tribu trifft inMidès ein, ein letz-

tes Mal erscheint Bedwin auf französischen

Bildschirmen.

Bedwin erscheint verviel-

facht als eine Masse an

Demonstranten, die in

ihren Händen Schilder mit

dem Slogan der ersten Bot-

schaft sowohl in Arabisch

als auch Französisch hält:

»Nous ne sommes pas de

mirages: – et vous?«

60 01:38:55-

01:39:46

In einem Café in Midès hört das Radio auf

zu spielen, Chams hat den Stromkreislauf

unterbrochen und dabei einen Schlag be-

kommen, im Haus von Kalt explodieren

sämtliche Computer, Julia und Kalt stellen

beide fest, dass sie sich aufgrund der globa-

len Ungleichheiten nicht solidarisieren kön-

nen: »Dommage que tu sois de l’autre côté«.

61 01:39:47-

01:40:46

Der tribu findet den verletzten Chams und

verabschiedet sich von ihm, Julia ergreift die

Hand von Chams.

62 01:40:47-

01:41:02

Kurzer Blick in die Räume des franz. Ge-

heimdienstes,woZborsichüberseinenChef

lustigmacht.

63 01:41:03-

01:43:14

Abspann: Chams verlässtMidès gemeinsam

mit Julia, am Ende schaut Kalt noch einmal

direkt in die Kamera.

DieDarsteller undder Film-

stab werden in arabischer

und französischer Sprache

aufgeführt.
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7.2 Screenshots Bedwin Hacker (2003)

Abb. 1: Erste Botschaft von Kalt auf französischen Bildschirmen, min.:

11:45

Abb. 2: Die zweite Botschaft von Kalt provoziert eine massenhafte An-

sammlung von Bürger:innen, die auf der Straße Babouches tragen, min.:

25:43
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Abb. 3: Das bunte Cartoon-Kamel kontrastiert mit der Schwarz-Weiß-

Darstellung der Truman-Rede, die es unterbricht, min.: 00:19

Abb. 4: Das Cartoon-Kamel tritt am Ende des Films vervielfacht als eine

Masse an Demonstranten in Erscheinung, min.: 01:38:53
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Abb. 5: Die Körperhaltung des Cartoon-Kamels, das in eine Djellaba ge-

kleidet ist, erinnert an die Freiheitsstatue der Vereinigten Staaten oder

auch an die allegorische Figur der Liberté, min.: 38:04

Abb. 6: Kalt reist nach Paris und bewahrt ihre Freundin Frida vor der Fest-

nahme durch die Immigrationspolizei, min.: 05:45
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Abb. 7: Kalt richtet zusammen mit Qmar und deren Vater Mehdi die An-

tenne vor ihrem Haus in Midès auf, von wo aus sie ihre anarchistischen

Botschaften versendet, min.: 02:12

Abb. 8: Die tunesische Hackerin Kalt trägt meistens ein Basecap in Mili-

tärfarben, min.: 01:33
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Abb. 9: Bei den Treffen des tribu beteiligen sich nicht nur die Frauen, son-

dern auch Männer wie Chams am klassischen orientalischen Tanz, min.:

51:29

Abb. 10: Eine Rückblende zeigt, dass Kalt und die Geheimdienstagentin

Julia alias Marianne während ihrer Zeit an der École Polytechnique ein

Paar waren, min.: 01:02:59
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Abb. 11: Während ihres Aufenthaltes in Paris beginnt Kalt eine Affäre mit

dem Journalisten Chams, min.: 09:38

Abb. 12: Kalt und Chams lernen sich kennen, ihr erster Blickkontakt macht

die Anziehungskraft zwischen ihnen deutlich, min.: 07:46
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Abb. 13: Nachdem Chams die Sicherheitsvorrichtung in ihrem Zimmer

ausgelöst hat, erklärt Kalt die Beziehung zwischen ihnen als beendet. Da-

bei zieht sie sich bis auf die Unterhose aus, um sich anschließend alleine

schlafen zu legen, min.: 58:56

Abb. 14: Chams und Julia alias Marianne verlassen den Wüstenort Midès

Hand in Hand Richtung Frankreich, min.: 01:41:06
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Abb. 15: Kalt und Julia alias Marianne erkennen, dass sie sich trotz ihrer

grundlegenden Sympathie füreinander nicht solidarisieren können. Beide

stellen fest: »Dommage que tu sois de l’autre côté«, min.: 01:39:37

Abb. 16: Die Familie von Chams sieht im Fernsehen den ersten Auftritt

von Bedwin, entgegen der Zuschauererwartung hören sie dabei auch die

elektronische Begleitmusik im Film, min.: 12:21
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Abb. 17: Julia alias Marianne hat außerhalb von Büro und Wohnung

meistens eine lederne Motorradjacke an, min.: 34:49

Abb. 18: Mise en abyme der Bildschirme: Ein Fernsehbildschirm im Haus

in Midès überträgt live die polizeiliche Räumung des Sit-ins in Paris, an

dem auch Frida teilnimmt und stellt so eine Verbindung zwischen Frank-

reich und Tunesien her, min.: 03:06
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Abb. 19: Die Bilder eines aufsteigenden Atompilzes zu Beginn des Films

wecken Erinnerungen an Unfälle in kerntechnischen Anlagen, min.: 00:04
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7.3 Musikprotokoll Bedwin Hacker (2003)
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